
Stressiger Advent

Keine Lust auf das Fest...

Gemeinschaft ist ein grosser Aspekt von Festen
Quelle: Envato / vladans
Freuen Sie sich auf Weihnachten? Oder haben Sie dieses Jahr überhaupt keine
Lust aufs Feiern? Die Theologin und Autorin Hanna Willhelm kennt Momente, in
denen so gar keine Weihnachtsstimmung aufkommen will...

Ich erinnere mich an eine Begebenheit im Advent während der Coronazeit. Ich
war müde von zwei Jahren Homeoffice bei gleichzeitigem Homeschooling. Dazu
kam die allgemeine Unsicherheit, die die Pandemie mit sich brachte. Ich fühlte
mich überhaupt nicht weihnachtlich gestimmt.

An irgendeinem dieser vollgepackten Tage machte ich mir eine spanischsprachige
Weihnachts-CD an, während ich das Geschirr spülte. Plötzlich traf mich eine Zeile
mit voller Wucht. Ich hielt inne und hörte bewusst auf den Text, der auf Deutsch
in etwa lautet: «Lass Dir an Weihnachten nicht die Gelegenheit entgehen, zu
feiern, dass Weihnachten dazu da ist, gefeiert zu werden.» Mit so viel
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südamerikanischem Rhythmus in meiner Küche freute ich mich für einen Moment
tatsächlich auf Weihnachten. «Weihnachten ist dazu da, gefeiert zu werden.» Hat
der Sänger recht? Will Weihnachten gefeiert werden, auch wenn die Umstände
herausfordernd sind oder man gar keine richtige Kraft zum Feiern hat?

Feiern wir Weihnachten richtig?
Ich erinnerte mich an einen Artikel, den ich einige Jahre zuvor in der
Weihnachtszeit geschrieben hatte. Es ging darin um die Frage, ob Gott mit
unserer kommerzialisierten Art, Weihnachten zu feiern, überhaupt einverstanden
ist. Ich hatte das damals mit einem vorsichtigen Ja beantwortet. Wie komme ich
auf diese doch etwas steile These? Durch einen Blick ins Alte Testament, in dem
Gottes Geschichte mit dem jüdischen Volk beschrieben wird. Ganz am Anfang
dieser Geschichte gibt Gott den Israeliten den Auftrag, dreimal im Jahr ein Fest zu
feiern. Das erste Fest ist das sogenannte Passahfest, bei dem sich die Juden an
den  Auszug aus Ägypten erinnern sollen. Sieben Wochen später sollten sie das
Wochenfest, ein Erntefest, feiern. Im Herbst, nach der Traubenernte, feierte das
Volk dann schliesslich das dritte grosse Fest: das Laubhüttenfest.

Allen drei Festen gemeinsam ist, dass sie fröhlich gefeiert werden sollten, dass
alle dabei sein sollten und dass jeder etwas von seinem Besitz abgeben sollte. Bis
heute sind diese Feste für jüdische Gläubige weltweit wichtig. Sie helfen ihnen
dabei, sich an Gottes Eingreifen zu erinnern. Ausserdem sind sie ein Anlass, um
Gottes gute Gaben und die Gemeinschaft untereinander zu geniessen. Um
Weihnachten herum hat sich ein reiches Brauchtum entwickelt, das Weihnachten
jedes Jahr wieder neu mit allen Sinnen erfahrbar macht. Denn auch wir als
Christen haben die Erinnerung an Gottes Eingreifen in die Geschichte dieser Welt
nötig. Und in schwierigen Zeiten kann uns das Weihnachtsfest darauf
aufmerksam machen, was Gott uns trotz allem an Gutem schenkt.

Wohltuender Stress
Im Idealfall tut es uns gut, das Fest zusammen zu feiern, auch wenn es mit
Vorbereitungsstress verbunden ist. Die Geschenke können ein Ausdruck für
Dankbarkeit und Grosszügigkeit sein. Das alles sind gute Gründe, um
Weihnachten zu feiern. Es richtig zu feiern! Das muss nicht bedeuteten, dass ich
mich vom alljährlichen Konsumrausch und Lichterkettenglanz-Gedöns mitreissen
lassen muss. Ich möchte zukünftig jedes Jahr versuchen, das Fest zu feiern, selbst



wenn es mich Überwindung kostet oder ich vor lauter vorweihnachtlichem Stress
schon fast keine Lust mehr dazu habe. Aber ich weiss: Ich brauche das Fest und
damit verbunden die jährliche Erinnerung an Gottes Handeln und an seine Liebe
für diese Welt.

Bei diesem Artikel handelt es sich um einen Auszug aus dem Andachtsbuch «Auf
der Suche nach der Weihnachtsfreude» von Hanna Willhelm. Der Artikel erschien
zuerst im Magazin Aufatmen 4/23 vom SCM Bundes-Verlag.

Zum Buch:
Auf der Suche nach der Weihnachtsfreude - Hanna Willhelm

Zum Thema:
Laut Psychoanalytiker: Wer  früher weihnachtlich dekoriert, ist glücklicher
Adventskalender: Jeden Tag ein Türchen öffnen…
Postenlauf beim ICF: Die Weihnachtsgeschichte als Familie entdecken

Datum: 09.12.2023
Autor: Hanna Willhelm
Quelle: Magazin Aufatmen, SCM Bundes-Verlag

Tags
Feiertage 
Weihnachten 

https://www.fontis-shop.ch/products/auf-der-suche-nach-der-weihnachtsfreude?utm_source=google&utm_medium=organic&utm_campaign=shopping&utm_source=google-ads&utm_campaign=Performance1&utm_agid=&utm_term=&creative=&device=c&placement=&gad_source=1&gclid=CjwKCAiA98WrBhAYEiwA2WvhOp1824QHBr5VVz9FIRKALX836EXv36AYfUlbNsPNEtoMhVW8C-XNShoC8VYQAvD_BwE
https://www.fontis-shop.ch/products/auf-der-suche-nach-der-weihnachtsfreude?utm_source=google&utm_medium=organic&utm_campaign=shopping&utm_source=google-ads&utm_campaign=Performance1&utm_agid=&utm_term=&creative=&device=c&placement=&gad_source=1&gclid=CjwKCAiA98WrBhAYEiwA2WvhOp1824QHBr5VVz9FIRKALX836EXv36AYfUlbNsPNEtoMhVW8C-XNShoC8VYQAvD_BwE
https://aufatmen.de/
https://www.fontis-shop.ch/products/auf-der-suche-nach-der-weihnachtsfreude?utm_source=google&utm_medium=organic&utm_campaign=shopping&utm_source=google-ads&utm_campaign=Performance1&utm_agid=&utm_term=&creative=&device=c&placement=&gad_source=1&gclid=CjwKCAiA98WrBhAYEiwA2WvhOp1824QHBr5VVz9FIRKALX836EXv36AYfUlbNsPNEtoMhVW8C-XNShoC8VYQAvD_BwE
https://www.livenet.ch/news/gesellschaft/wissen/354502-wer_frueher_weihnachtlich_dekoriert_ist_gluecklicher.html
https://www.livenet.ch/news/vermischtes/43694_jeden_tag_ein_tuerchen_oeffnen
https://www.livenet.ch/themen/leben/feiertage/383603-die_weihnachtsgeschichte_als_familie_entdecken.html
https://www.jesus.ch/tag/Feiertage
https://www.jesus.ch/tag/Weihnachten

